
 Dr. Regina Marek 

Ich bitte Sie jeweils um 5 Stimmen für mich auf der  

Bezirksliste und auf der Wahlkreisliste 4 Eißendorf.

Schafshagenberg 17 a – 21077 Hamburg 
Regina.Marek@hamburg.gruene.de – drmarek.de

Zu meiner Person... 
Ich bin in Harburg geboren und wohne in Marmstorf ganz in 
der Nähe von Eißendorf. Ich bin verheiratet und habe einen  
erwachsenen Sohn. Nach dem Studium der Fächer Biologie, Chemie 
und Erziehungswissenschaften habe ich an einer Stadtteilschule in  
Kirchdorf unterrichtet und anschließend Lehrkräfte fortgebildet. Zudem 
war ich Fachreferentin für Umwelterziehung der jeweiligen Schulsena-
tor*innen. 2018 habe ich meine Dissertation im Bereich Umwelterziehung 
erfolgreich an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg beendet.

2014 wurde ich als Vorstandssprecherin von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 
in Harburg gewählt. Seit 2017 bin ich als Abgeordnete der Bezirksver-
sammlung aktiv, stellvertretende Vorsitzende und Mitglied in der Frak-
tion. Zudem bin ich Sprecherin im Ausschuss für „Haushalt, Wirtschaft 
und Wissenschaft“ und Mitglied im Ausschuss für Bildung und Sport.

Eine ausführlichere Übersicht über meine bisherigen Arbeits- 
schwerpunkte finden Sie unter www.drmarek.de. Diese Homepage 
möchte Ihnen Informationen zu meiner Person, meiner bisherigen  
Arbeit, den Arbeitsschwerpunkten und zu   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in  
Harburg geben. Zur Beantwortung von Fragen stehe ich gern zur 
Verfügung; Anregungen und Kritik sind willkommen und erwünscht.

Weitere Informationen zum ausführlichen Wahlprogramm von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Bezirkswahl 2024 in Harburg finden 
Sie auf: https://gruene-harburg.de/kreisverband/unsereprogramme/

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung!

„Die Zukunft Harburgs liegt in unseren Händen”

drmarek.de

Foto: J. Erhorn



Was mir wichtig ist ...
 9 Transparente Bereitstellung von finanziellen Ressourcen für Vorhaben und Projekte.

 9 Klimafreundliches Bauen und Stadtplanung: Die Gebäude sollten nach ökologischen  
 Standards konstruiert werden. Grüne Dächer, Solarenergie und intelligente Baukonzepte   
 können dazu beitragen, die Umweltbelastung zu minimieren.

 9 Umweltfreundliche Verkehrsmittel: Ein Netzwerk von Radwegen besonders zu den Schulen,  
 Fußgängerzonen und öffentlichen Verkehrsmitteln sollte vorhanden sein,  
 um den Verkehr zu reduzieren und die Luftqualität zu verbessern.

 9 Grüne Oasen und Parks: Großzügige Grünflächen wie der Harburger 
 Stadtpark bieten nicht nur Raum für Erholung, sondern tragen auch  
 zur Verbesserung der Luftqualität und zur Schaffung einer harmonischen Umgebung bei.

 9 Gemeinschaftsgärten: Die Förderung von Gemeinschaftsgärten ermöglicht es den  
 Bürger*innen, ihre eigenen Lebensmittel anzubauen, unterstützt soziale Interaktion  
 und stärkt das Gemeinschaftsgefühl.

 9 Umweltbildung: Schulen und Bildungseinrichtungen sollen umweltfreundliche Maßnahmen  
 fördern und umsetzen.

 9 Kulturelle Vielfalt und Toleranz: Ein friedlicher Stadtteil sollte kulturell  
 vielfältig und inklusiv sein. Gemeinschaftsveranstaltungen, kulturelle  
 Aktivitäten und Einrichtungen können dazu beitragen, ein harmonisches 
 Miteinander zu fördern.

 9 Sicherheit: Die Verfügbarkeit von öffentlichen Sicherheitsmaßnahmen, gut beleuchteten  
 Straßen und Sicherheitsrundgängen durch die Polizei erhöhen das Gefühl der Sicherheit.                                

 9 Freiluftsportanlagen und mehr Schwimmangebote: Mehr Sport- und Schwimmangebote   
 tragen zum Wohlbefinden bei.

 9 Umweltfreundliche Geschäfte und Unternehmen:  Förderung von umweltfreundlichen  
 Geschäftspraktiken und Unternehmen, um die lokale Wirtschaft zu stärken und die  
 ökologische Verantwortung zu fördern.

 9 Partizipative Stadtplanung: Einbeziehung der Bürger*innen in den Planungsprozess und  
 regelmäßige Rückmeldungen sollen sicherstellen, dass die Bedürfnisse und Wünsche der  
 Gemeinschaft berücksichtigt werden.

 9 Gesunde Ernährung mit Bioanteilen in Kitas, Schulen und Kantinen mit Berücksichtigung 
 der DGE-Kriterien mit wenig Fleisch und viel Obst und Gemüse.

 9 Die Hälfte der Macht den Frauen durch angemessene Beteiligung und Bezahlung.

 9 Harburg auf dem Weg zur Wissensmetropole mit mehr Arbeitsplätzen und Studierenden.

 9 Generationenverbindendes Leben und Beteiligung von Senior*innen auf Augenhöhe.  

Liebe Wähler*innen im Bezirk Harburg, 
am 9. Juni 2024 finden neben den Europawahlen auch die 
Wahlen der sieben Bezirksversammlungen in 
Hamburg also auch in Harburg statt. Mein Ziel 
ist es, Harburg lebenswert, umweltfreundlich und  
friedlich zu gestalten. Ein Stadtteil, der diese Aspekte 
integriert, schafft eine lebendige, nachhaltige und angenehme 
Umgebung, in der die Bürger*innen gerne
leben und sich wohlfühlen.

Daher kandidiere ich für die Bezirkswahl im Mai 
auf Platz 1 der Wahlkreisliste des Wahlkreises 4  
Eißendorf und auf Platz 9 der Bezirksliste Harburg und 
bitte alle Harburger Bürger*innen um Unterstützung.
Ich bitte Sie jeweils um 5 Stimmen für mich auf der  
Bezirksliste und auf der Wahlkreisliste 4 Eißendorf.
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Bezirksliste Harburg            Listenplatz 9     

Wahlkreisliste 4 Eißendorf    Listenplatz 1   


